
                                                                                                                   

BEZIRKSAUSSCHUSS DES 19. STADTBEZIRKES
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN
Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürstenried - Solln

Vorsitzender: Dr. Ludwig Weidinger

Protokoll der Sitzung des BA 19 vom 08.09.2020 

Sitzungsort: Bürgersaal, Stadtteilzentrum Fürstenried Ost, Züricher Str. 35

Beginn: 19:05 Uhr
Ende: 21:00 Uhr

Anwesend: 34

0 Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Ein Bürger informiert über die Arbeit des Vereins „Morgen e.V.,. Netzwerk Münchner 
Migrantenorganisationen“ und das Stadtteilprojekt „Move“.

1 Formalia

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Zum Zeitpunkt der Feststellung der Beschlussfähigkeit 
sind 33 Mitglieder anwesend.



                                                                                                                   

2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in folgenden Punkten geändert bzw. ergänzt:

Budget
3.6 (E) Theater Galliano: Kindertheater „Galliano“ vom 28.09. bis 11.10.2020
3.7 (E) Ev.-Luth. Passionskirche München: Kunstreihe „PassionArte“ vom 25.09. bis 30.10.2020

Umwelt
4.6 Neubau von Mobilfunksendeanlagen

Soziales, Bildung und Sport
7.3 (Antrag) Ersatzstandort während der Sanierung des Kath. Kindergarten St. Karl Borromäus

Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte
10.6 (A) Mobilfunk: Suchkreismeldung
10.7 (U) Zweckentfremdung

Die Tagesordnungspunkte werden in der Reihenfolge 0-1-2-5-6-7-8-3-4-9 behandelt.
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung einstimmig beschlossen.

3. Sammelbeschluss
Die Tagesordnungspunkte 
Allgemeines: 2.3
Budget:  3.2
Umwelt: 4.2
Mobilität:  5.3
Bau und Planung: 6.2.1, 6.2.2, 6.2.4, 6.2.6-6.2.8, 6.2.10-6.2.18, 6.2.20, 6.2.22
Soziales, Bildung und Sport: 
Kultur:  8.2, 8.3
Nichtöffentliche TOPs:  10.1-10.7
werden gemäß vorliegender Beschlussempfehlungen des Vorsitzenden/der Unterausschüsse 
einstimmig beschlossen.

4. Genehmigung der Protokolle vom 04.08.2020
Die Protokolle werden vom BA einstimmig genehmigt.



                                                                                                                   

2 Allgemeines

1. Termine

• die Einladung des Baureferats zum Informationstag mit Bürgerbeteiligung für die 
öffentliche Grünfläche des Hermann-von-Siemens-Sportparks am Freitag, den 
11.09.2020 von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr auf der großen Wiese im Hermann-von-
Siemens-Sportpark. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung eine Woche später 
am Freitag, den 18.09.2020 statt.

• die Einladung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung zur Schulung der 
Baumschutzbeauftragten. Die Schulungen werden am Mittwoch, 28.Oktober 2020,
Montag, 2. November 2020 und Montag, 16. November 2020 stattfinden. Die 
Schulungen umfassen einen theoretischen Teil am Vormittag (9.00 Uhr bis 12.30 Uhr) im
Kreisverwaltungsreferat, sowie einen praktischen Teil am Nachmittag (14.00 Uhr bis 
16.30 Uhr) - voraussichtlich im  Alten Südfriedhof. Es wird um Rückmeldung aller 
möglichen Termine bis zum 25.09.2020 gebeten. Coronabedingt findet die Schulung in 
Kleingruppen statt.

• die Einladung des Referats für Bildung und Sport zum BA-Dialog via Webex-
Videokonferenz am Donnerstag, den 22.10.2020 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Um 
Anmeldung wird bis zum 9.10.2020 gebeten. Um eine Beteiligung an der 
Videokonferenz per Webex zu ermöglichen, benötigt das Referat für Bildung und Sport 
die E-Mail-Adressen der teilnehmenden Vertreter*innen des Bezirksausschusses. 

2. Informationen

• vier Informationsschreiben des Direktoriums zum Thema Ehrung, Öffnen der Post für 
BA-Mitglieder, Durchführung eigener Veranstaltungen und zum Thema persönliche 
Beteiligung nach Art. 49 GO.

• ein Informationsschreiben des Referats für Stadtplanung und Bauordnung zum 
Programm „Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Stadt“.

• der BA-Vorsitzende informiert, dass die Betreuerin des BA 19, Frau Konrad, 
vorübergehend eine Aufgabe in der Informationsstelle der LHM zur Corona-Pandemie 
übernehmen muss und deshalb für die Betreuung des BA 19 aktuell nicht zur Verfügung 
steht. Der BA 19 wird deshalb vom Team der Geschäftsstelle Süd betreut.

• der BA-Vorsitzende informiert, dass der Bezirksausschuss 18, Untergiesing-Harlaching 
ab dem 29.09.2020 auch von der Geschäftsstelle Süd betreut wird.

3. (A) Änderung BA-Geschäftsordnung: Überprüfung von § 9 Abs. 4 BA-GeschO
     (Antrag BA 21 - Pasing-Obermenzing)
Auf Empfehlung des Vorsitzenden wird der vorgeschlagenen Änderung der Geschäftsordnung 
einstimmig zugestimmt.

3 Unterausschuss Budget                                                                          
(Vortrag: UA-Vorsitzender Dr. Peter Sopp)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte



                                                                                                                   

2. (E) amanda - Projekt für Mädchen* und junge Frauen*: Ausbau der Bibliothek ab 
      01.09.2020; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01069
Beantragte Summe: 654,48 €
Der Verein liefert seit Jahren anerkannte Arbeit im Stadtteil. Der Aufbau der Bibliothek wird als 
sinnvolle Ergänzung des Angebots angesehen. Zudem investiert der Verein trotz knapper 
eigener Mittel mehr als 25% an Eigenmittel. Auf Empfehlung des Unterausschusses wird einer 
Bezuschussung in beantragter Höhe einstimmig zugestimmt.

3. (E) Evangelischer Verein München-Solln e.V.: Weiterführung der Hausaufgabenhilfe 
      vom 17.09.2020 bis 29.07.2021; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01162
Beantragte Summe: 8.770,00 €
Das Konzept, das auf eine enge Zusammenarbeit zwischen Schulleitung und 
Hausaufgabenhilfe setzt, hat sich bewährt: Die bisher auch vom BA geförderte 
Hausaufgabenhilfe führte zu einer deutlichen Verbesserung schwacher Schülerinnen und 
Schüler. Angesichts der schwierigen Schulsituation ist diese Unterstützung umso wichtiger. Der 
Unterausschuss bedauert, dass es nicht möglich ist, die Raummiete von 740 Euro für das 
Projekt zu erlassen. Der Einsatz von Eigenmittel liegt zwar unter 25%, jedoch ist dabei zu 
berücksichtigen, dass für die Arbeit qualifizierte Kräfte benötigt werden, der organisatorische 
Aufwand deutlich höher liegt und der Verein sich mit 1.000 Euro an den Kosten beteiligt. Auf 
Empfehlung des Unterausschusses wird einer Bezuschussung in beantragter Höhe einstimmig 
zugestimmt.

4. (Antrag) Bestellung städtischer Leistung: Baumpflanzung im 19. Stadtbezirk
Der Unterausschuss Umwelt hat vorgeschlagen jedes Jahr einen Baum oder mehrere Bäume 
im Stadtbezirk mit Mitteln des Bezirksausschussbudget zu pflanzen. Auf Empfehlung des 
Unterausschusses Budget wird der Bestellung einer städtischen Leistung einstimmig 
zugestimmt.

5. (E) foolpool GbR: Straßentheater PLAN B* aus München für München 
      von September bis Dezember 2020; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01359
Beantragte Summe: 9.260,00 € 
Der Unterausschuss sieht das Straßentheater als interessante Veranstaltung. Allerdings 
empfiehlt er vorerst nur eine Veranstaltung durchzuführen, um die Resonanz zu testen. Möglich
wäre der Thalkirchner Platz  - was aber noch geklärt werden muss. Auf Eigenmittel kann 
verzichtet werden, da es sich um eine Veranstaltung ohne Eintritt handelt. Auf Empfehlung des 
Unterausschusses wird statt der beantragten 3 Veranstaltungen nur einer Veranstaltung mit 
Kosten bis zu einer Höhe von 3.300,00 € einstimmig zugestimmt.

6. (E) Theater Galliano: Kindertheater „Galliano“ vom 28.09. bis 11.10.2020;
       Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01473
Beantragte Summe: 990,00 € 
Frau Reim zeigt an, das sie befangen ist. Der Bezirksausschuss nimmt dies zustimmend zur 
Kenntnis.
Der Antrag des Forstenrieder Circus Galliano wurde kurzfristig gestellt, da bis dahin der 
Circus davon ausging, dass er im Rahmen von „Sommer in der Stadt“ in Forstenried die 
Auftritte anbietet und damit die Mietkosten entfallen. Entsprechend sind die Eintrittspreise 
kalkuliert (8,50 Kind). Deshalb hat der Circus einen Zuschuss in Höhe der Mietkosten 
beantragt. Auf Vorschlag des Unterausschusses stimmt der Bezirksausschuss einer 
Bezuschussung in beantragter Höhe mehrheitlich zu, um das Angebot in der 
ursprünglichen konzipierten Form anbieten zu können.



                                                                                                                   

7. (E) Ev.-Luth. Passionskirche München Obersendling Thalkirchen: Kunstreihe   
     „PassionArte“ vom 25.09. bis 30.10.2020; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01515
Beantragte Summe: 930,00 €
Die drei Veranstaltungen können aufgrund der Vorgaben der LHM für Veranstaltungen
angesichts der Covid-19 Pandemie nicht kostendeckend durchgeführt werden. Die Einnahmen 
aus Eintritt decken den Großteil der Kosten (2.500 Euro von 3.430 Euro). Da zudem die 
Organisation, die Räumlichkeiten und die Durchführung ehrenamtlich erfolgen, stimmt der BA 
mehrheitlich dem Verzicht der Eigenmittel und der Bezuschussung in beantragter Höhe zu.

4 Unterausschuss Umwelt
(Vortrag: UA-Vorsitzende Dr. Inga Meincke)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

• ein Schreiben des Abfallwirtschaftsbetriebs München (AWM) zur allgemeinen Situation 
beim Thema Wertstoffcontainer, 

• (U) die Unterrichtung des Baureferats/Gartenbau über eine Baumfällung an der 
Grundschule Boschetsrieder Straße

• (U) die Unterrichtung des Baureferats/Gartenbau über 13 Baumfällungen im  
Waldfriedhof in Solln.

• das Antwortschreiben des Abfallwirtschaftsbetriebs München (AWM) zum gemeinsamen
Fragenkatalog der Bezirksausschüsse 6, 7,19 und 20 zum Thema Wertstoffcontainer.

• das Schreiben des Abfallwirtschaftsbetriebs München (AWM) zum Sachstand über 
beantragte neue Standorte von Wertstoffinseln. Der beantragte Standort an der Becker-
Gundahl-Straße im 19. Stadtbezirk wurde durch das Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung abgelehnt, da Aufstellung mitten in der Freifläche.

2. (A) Baumschutzliste
Die vorliegende Baumschutzliste wird einstimmig beschlossen. Zu Entscheidungen über 
laufende Anträge zu Baumfällungen werden die Baumschutzbeauftragten einstimmig 
ermächtigt.

3. (Antrag) Wertstoffcontainer Forstenrieder Allee
Der Unterausschuss Umwelt und der Unterausschuss Mobilität haben sich mit der Problematik 
befasst. Kritisch ist die Situation für Radfahrende, da diese aktuell auf dem Weg nach Süden 
nach der Einmündung der Zitzelsbergerstraße auf die Forstenrieder Allee fahren müssen und 
unmittelbar nach den Wertstoffcontainern wieder auf den gemeinsamen Fuß-/Radweg wechseln
müssen. Eine Ausschilderung eines kombinierten Fuß-/Radwegs westlich der Container ist, 
selbst wenn diese näher an die Straße versetzt werden, wegen der zu geringen Breite des 
Weges nicht zulässig.
Folgende Behandlungsvorschläge liegen vor:
1) Das Verkehrsschild „Gemeinsamer Fuß-/Radweg“ unmittelbar südlich der Wertstoffcontainer 
wird entfernt.
2) Kleidercontainer und Wertstoffcontainer werden nach Süden bis zu Beginn der Grünfläche 
verschoben
3) Die Wertstoffcontainer werden ca. 50cm näher an die Fahrbahn verschoben
4) An der Einmündung der Zitzelsbergerstraße wird neben den Containern ein Poller 
angebracht um das Parken zu verhindern
5) Es wird geprüft, ob der Fußweg westlich der Container mit dem Zusatzschild „Radfahrer frei“ 
beschildert werden kann.
Die Punkte 2, 3 und 4 werden einstimmig beschlossen. Der Unterausschuss Mobilität wird 
beauftragt die Radwegsituation an der westlichen Forstenrieder Allee zwischen Züricher Str. 
und Fritz-Baer-Str zu überprüfen und dabei auch die Punkte 1 und 5 zu beraten.



                                                                                                                   

4. (Antrag) Silvesterfeuerwerk
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird folgender Antrag einstimmig beschlossen: 
Der BA 19 unterstützt vollumfänglich den am 16.7.2020 gestellten Antrag des BA 20 Hadern Nr. 
20-26 / B 00295 „Ermöglichung einer Entscheidungsmöglichkeit der Stadt über 
Silvesterfeuerwerke durch Novellierung der Ersten Verordnung des Sprengstoffgesetzes (1. 
SprengV)“ und bittet darüber hinaus die Landeshauptstadt München, ein Konzept für zentrale 
Silvesterfeuerwerke sowie feuerwerksfreie Alternativlösungen zu entwickeln.

5. (Antrag) 5G-Ausbau
Der Antrag bittet die Stadtverwaltung die Bürgerinnen und Bürger des 19. Stadtbezirks über 
die neue 5G Technik zu informieren.
Nach längerer Diskussion stellt Frau Holtz einen GO-Antrag auf Vertagung in die nächste 
BA-Sitzung. Frau Prechtel spricht gegen den GO-Antrag mit der Begründung, dass die 
Behandlung des Antrags dringlich ist. Dem GO-Antrag wird mehrheitlich zugestimmt und der 
Antrag somit in die nächste BA-Sitzung vertagt.

6. Neubau von Mobilfunksendeanlagen
Der Bezirksausschuss 19 geht davon aus, dass er in nächster Zeit häufiger mit 
Suchkreisanfragen zum Neubau von Mobilfunksendeanlagen zu 5G konfrontiert wird. Diese 
müssen jeweils nichtöffentlich behandelt werden. Der Bezirksausschuss hat ein 
Mitwirkungsrecht bei der Standortsuche, insofern als er selbst geeignete Standorte innerhalb 
eines Suchkreises vorschlagen kann. Diese Vorschläge werden dann vom Betreiber auf 
funktechnische und wirtschaftliche Eignung geprüft. Der Bezirksausschuss kann aber weder 
Suchkreise noch Standorte ablehnen. Der Unterausschuss Umwelt wird einstimmig beauftragt, 
bis zur nächsten Sitzung einen Vorschlag zu erarbeiten, wie der Bezirksausschuss 
Suchkreisanfragen in Zukunft behandeln will. 

5 Unterausschuss Mobilität
(Vortrag: UA-Vorsitzender Reinhold Wirthl)                                                                                     

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

• das Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferats zur Nachfrage des Vorsitzenden 
nach dem Stand der Planungen zur Lichtsignalanlage (LSA) Wolfratshauser 
Straße/Bertelestraße. Derzeit findet die Ausschreibung statt und die Vergabe des 
Auftrags wird voraussichtlich im Herbst 2020 erfolgen. Dieses Jahr ist mit dem Bau der 
LSA aber nicht mehr zu rechnen.

• die Markthallen München verweisen darauf, dass die Verschmutzungen am Schweizer 
Platz nicht von den Händlern des Wochenmarktes Fürstenried-West verursacht werden, 
sondern diese vielfach den Platz erst vor Benutzung reinigen müssen.

• die verkehrsrechtliche Anordnung zur Umsetzung des ersten Teils des BA-Antrags Nr. 
14-20 / B 05875 „Radwegeverbindung von der Wolfratshauser Straße zur Isar“: Die 
Zufahrt vom Greinerberg in die Zennerstraße wird für Radfahrer entgegen der 
Einbahnstraßenrichtung geöffnet.

• die gesamtstädtische Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren zur Trambahn-
Westtangente.

1.1 Das Antwortschreiben des Baureferats zum BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00237 „Verbesserung der 
Fußgängersituation im Bereich der Zielstattstraße“.



                                                                                                                   

2. (Antrag) Sicherheit Radwegkreuzung am Kreuzhof
Am 01.09.2020 fand ein Ortstermin des Unterausschusses Mobilität mit Vertretern des KVR und
der Polizei statt. Sowohl bei der im Antrag angesprochenen Örtlichkeit als auch am nördlichen 
Ende des Fahrradweges der Forstenrieder Allee handelt es sich um Wegführungen, die häufig 
im Stadtgebiet vorkommen, sodass aktuell kein Handlungsbedarf gesehen wurde. Sollten 
vermehrt Auffälligkeiten oder Unfälle beobachtet werden wird nachgearbeitet. Auf Empfehlung 
des Unterausschusses wird der Antrag nicht behandelt und der Sachverhalt zur Kenntnis 
genommen.

3. (A) Verkehrsrechtliche Anordnung: Tempo 30 Sollner Straße
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird der Anordnung einstimmig zugestimmt.

4. (Antrag) „Entschilderung“ der Liesl-Karlstadt-Straße
Der Antrag fordert auf beiden Seiten der Liesl-Karlstadt-Straße auch für die verkehrsschwachen
Zeiten ein absolutes Haltverbot einzuführen. Damit könnten einige Verkehrsschilder entfernt 
werden. Der Unterausschuss lehnt dies einstimmig ab. Auf Empfehlung des Unterausschusses 
wird der Antrag einstimmig abgelehnt.

5. (A) Beschlussentwurf: Autobahn Südring; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00515
Die Sitzungsvorlage lehnt den Autobahnsüdring ab. Auf Empfehlung des Unterausschusses 
wird der Sitzungsvorlage einstimmig zugestimmt.

6. (Antrag) Parksituation in der Steinerstraße verbessern
Der Antrag wurde am 04.08.2020 vertagt. Am 03.09.2020 fand ein gemeinsamer Ortstermin von
BA 6 und BA 19 statt. Auf Empfehlung des Unterausschusses wird einstimmig beschlossen, 
Kurzparkzonen für ½ Stunde für jeweils 2 Fahrzeuge vor Haus Nr. 3 (Eingang Sana-Klinik) ab 
Lichtmast 2 und gegenüber Haus Nr. 3 (Sana-Klinik) einzurichten.

6 Unterausschuss Bau und Planung
(Vortrag: UA-Vorsitzender Alexander Aichwalder)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte 

• die Salvis Consulting AG informiert interessierte BA-Mitglieder zu den aktuellen 
Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Bebauungsplanverfahren 2139 Machtlfinger 
Straße am 14.09 und 15.09 jeweils um 17:00 Uhr. Die wegen der Corona-Pandemie 
begrenzte Teilnehmerzahl ist bereits festgelegt.

2. (A) Bauvorhaben lt. Liste

2.1 Kistlerhofstr. 102
Da der Bauantrag mittlerweile vom Antragsteller zurückgezogen wurde, ist eine Behandlung 
nicht mehr notwendig.

2.2 Hofmannstr. 29
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.3 Rupert-Mayer-Str. 1 (VB) 
Auf Empfehlung des Unterausschusses nimmt der BA das Bauvorhaben positiv zur Kenntnis. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig

2.4 Minorstr. 12a
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.



                                                                                                                   

2.5 Graubündener Str. 1 
Der BA 19 bekräftigt seine Stellungnahme vom 08.01.2019: Der BA hat keine Einwände gegen 
die Art und das Maß der Nutzung. Der BA 19 wiederholt aber seine Anregung, vor einer 
Verbescheidung die Auswirkung auf die Sichtbeziehungen von und zur Kirche St. Matthias zu 
untersuchen. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.6 Halbreiterstr. 6
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.7 Badstr. 21 (T)
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.8 Kaltenmoserstr. 3 (VB)
Das Bauvorhaben wird in die nächste BA-Sitzung vertagt. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.9 Bichler Str. 17
Der Bezirksausschuss hält das Bauvorhaben für zu massiv. Mit der Tiefgarage wird nahezu das 
ganze Grundstück versiegelt und zudem alle Bäume auf dem Grundstück gefällt. Der BA fordert
den Antragsteller auf, die versiegelte Fläche des Grundstücks deutlich zu reduzieren. 
Überschreitungen von bestehenden Baugrenzen können in diesem Zusammenhang nicht 
toleriert werden. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.10 Hofbrunnstr. 94a 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.11 Filchnerstr. 78
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.12 Rohrauerstr. 18 (T) 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.13 Festingstr. Fl.Nr. 426/5 bzw. 426/6 (VB)
Das Bauvorhaben wird in die nächste BA-Sitzung vertagt. Der Beschluss erfolgt einstimmig

2.14 Boschetsrieder Str. 6
Das Bauvorhaben wird in die nächste BA-Sitzung vertagt. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.15 Fritz-Baer-Str. 16 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.16 Tölzer Str. 5a (T) 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.17 Stäblistr. 13 (VB)
Das Bauvorhaben wird in die nächste BA-Sitzung vertagt. Der Beschluss erfolgt einstimmig.



                                                                                                                   

2.18 Uhdestr. 45 (T)
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.19 Breitschwertstr. 18
Der BA fordert, die Baumasse deutlich zu reduzieren und die Tiefgarage weiter unter den 
Baukörper zu ziehen, da sonst nahezu das gesamte Grundstück versiegelt wird. Die zur 
Fällung beantragten Bäume außerhalb des eigenen Grundstücks dürfen nicht gefällt 
werden, da kein direkter Zusammenhang mit dem Bauvorhaben erkennbar ist. Insbesondere 
Baum Nr. 6, eine Rotfichte mit 308cm Stammumfang, ist dringend zu erhalten. Die 
rückwärtige Baugrenze sollte auch durch Balkone und Terrassen nicht überschritten 
werden. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.20 Badstr. 16 (VB)
Das Bauvorhaben wird in die nächste BA-Sitzung vertagt. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.21 Münchner Str. 25 (VB)
Der BA lehnt die beantragte rückwärtige Bebauung strikt ab. Die Grundfläche ist maßlos 
überdimensioniert. Dem Neubau würde nahezu der komplette Baumbestand des Grundstücks 
zum Opfer fallen. Das Bauvorhaben wirkt deplatziert und findet in der näheren Umgebung 
keinerlei Entsprechung. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.22 Steinerstr. 11
Der Bezirksausschuss stimmt der Abgrabung von Schadstoffen und den damit in Verbindung 
stehenden Baumfällungen zu, legt aber Wert auf entsprechende Ersatzpflanzungen. Der 
Beschluss erfolgt einstimmig.

7 Unterausschuss Soziales, Bildung uns Sport
(Vortrag: UA-Vorsitzende Polina Gordienko)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

• die aktuelle Übersicht des Sozialreferats zu den Unterkünften für Wohnungslose und 
Flüchtlinge.

2. (A) Beschlussentwurf: Verlagerung des Hauptstandortes der Erziehungsberatungsstelle  
      des Caritasverbandes Königswieser Straße im 19. Stadtbezirk in das Junge Quartier   
      Obersendling; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01245 d
Der Unterausschuss Soziales, Bildung und Sport befürwortet die Verlagerung des 
Hauptstandortes bei gleichzeitiger Erhaltung von zwei Beratungsräumen in der jetzigen 
Beratungsstelle. Auf Empfehlung des Unterausschusses wird dem Beschlussentwurf mit 
einer positiven Stellungnahme einstimmig zugestimmt.

3. (Antrag) Ersatzstandort während der Sanierung des Kath. Kindergarten St. Karl 
Borromäus
Der Kindergarten benötigt während der ca. einjährigen Sanierungsphase des 
Bestandsgebäudes einen Ersatzstandort für eine Pavillonanlage. Der Antrag fordert die 
zuständigen städtischen Referate auf, zusammen mit dem Kindergarten und dem 
Bezirksausschuss einen Ersatzstandort zu suchen. Auf Empfehlung des Unterausschusses wird
der Antrag einstimmig beschlossen.
Frau Reim schlägt in diesem Zusammenhang vor, ein leerstehende Privatgrundstück in 
der Forstenrieder Allee dem Referat für Bildung und Sport bzw. dem Träger des Kinder-
gartens als Ersatzstandort vorzuschlagen. Der Vorschlag wird seitens des BA19 begrüßt.



                                                                                                                   

8 Unterausschuss Kultur                                                                                                  
(Vortrag: UA-Vorsitzende Andrea Barth)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

• Namenslesung am 09. November 2020
Der Unterausschuss hat ein Konzept für die diesjährige Namenslesung erstellt.
Die Veranstaltung wird am 14.11.2020 um 19:30 Uhr im Bürgersaal stattfinden.

2. (A) Veranstaltung: Wildwassersprint und Classicrennen am 19.09.2020
-Kenntnisnahme-

3. (U) Gaststättenfortführung: Zentralländstraße 30
-Kenntnisnahme-

9 Verschiedenes

• Informationsveranstaltung zur Umgestaltung der Großmarkthalle auf der MS Utting

10 Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte

1. (U) Grundstücksgeschäft: Tausch
- Kenntnisnahme -

2. (U) Grundstücksgeschäft: Unentgeltliche Rückübereignung
- Kenntnisnahme -

3. (U) Mobilfunk
- Kenntnisnahme -

4. (U) Grundstücksgeschäft: Verkauf
- Kenntnisnahme -

5. (A) Mobilfunk: Suchkreismeldung
Der Bezirksausschuss beantragt einstimmig Fristverlängerung.

6. (A) Mobilfunk: Suchkreismeldung
Der Bezirksausschuss beantragt einstimmig Fristverlängerung.

7. (U) Zweckentfremdung
- Kenntnisnahme -

Protokoll Sitzungsleitung

gez. gez.
Thaler Dr. Ludwig Weidinger
BA-Geschäftsstelle Süd Vorsitzender


